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Einfiihrung

1 Einfiihrung

Mit dem Kauf der Zyklonabsauganlage von HOLZSTAR
haben Sie eine gute Wahl getroffen.

Lesen Sie vor der Inbetriebnahme aufmerksam die
Betriebsanleitung.

Diese informiert Sie Uber die sachgerechte Inbetrieb-
nahme, den bestimmungsgemaRen Einsatz sowie Uiber
die sichere und effiziente Bedienung und Wartung lhrer
Zyklonabsauganlage.

Die Betriebsanleitung ist Bestandteil der Zyklonabsaug-
anlage. Bewahren Sie diese Betriebsanleitung stets am
Einsatzort lhrer Zyklonabsauganlage auf. Beachten Sie
dartber hinaus die 6rtlichen Unfallverhitungsvorschrif-

ten und allgemeinen Sicherheitsbestimmungen fiir den

Einsatzbereich der Zyklonabsauganlage.

1.1 Urheberrecht

Die Inhalte dieser Anleitung sind urheberrechtlich ge-
schitzt. lhre Verwendung ist im Rahmen der Nutzung
der Zyklonabsauganlage zulassig. Eine dartber hinaus-
gehende Verwendung ist ohne schriftliche Genehmigung
des Herstellers nicht gestattet.

Wir melden zum Schutz unserer Produkte Marken-,
Patent- und Designrechte an, sofern dies im Einzelfall
moglich ist. Wir widersetzen uns mit Nachdruck jeder
Verletzung unseres geistigen Eigentums.

1.2 Kundenservice

Bitte wenden Sie sich bei Fragen zu Ihrer Zyklonabsaug-
anlage oder flr technische Auskinfte an Ihren Fach-
handler. Dort wird lhnen gerne mit sachkundiger Bera-
tung und Informationen weitergeholfen.

Deutschland:

Stlrmer Maschinen GmbH
Dr.-Robert-Pfleger-Str. 26
D-96103 Hallstadt

Reparatur-Service:

Fax: 0049 (0) 951 96555-111
E-Mail: service@stuermer-maschinen.de
Internet: www.holzstar.de

Ersatzteil-Bestellung:
Fax: 0049 (0) 951 96555-119
E-Mail: ersatzteile@stuermer-maschinen.de

Wir sind stets an Informationen und Erfahrungen interes-

siert, die sich aus der Anwendung ergeben und fiir die
Verbesserung unserer Produkte wertvoll sein kdnnen.
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1.3 Haftungsbeschrankung

Alle Angaben und Hinweise in dieser Anleitung wurden
unter Berulcksichtigung der geltenden Normen und Vor-
schriften, des Stands der Technik sowie unserer lang-
jahrigen Erkenntnisse und Erfahrungen zusammenge-
stellt.

In folgenden Fallen ibernimmt der Hersteller fiir Scha-
den keine Haftung:

- Nichtbeachtung dieser Anleitung

- Nicht bestimmungsgemaRe Verwendung

- Einsatz von nicht ausgebildetem Personal
- Eigenméachtige Umbauten

- Technische Veranderungen

- Verwendung nicht zugelassener Ersatzteile

Der tatsachliche Lieferumfang kann bei Sonderausfih-
rungen, bei Inanspruchnahme zusatzlicher Bestelloptio-
nen oder aufgrund neuester technischer Anderungen
von den hier beschriebenen Erlduterungen und Darstel-
lungen abweichen.

Es gelten die im Liefervertrag vereinbarten Verpflichtun-
gen, die allgemeinen Geschéaftsbedingungen sowie die
Lieferbedingungen des Herstellers und die zum Zeit-
punkt des Vertragsabschlusses gultigen gesetzlichen
Regelungen.

2 Sicherheit

Dieser Abschnitt gibt einen Uberblick tber alle wichtigen
Sicherheitspakete fur den Schutz von Personen sowie
fuir den sicheren und stérungsfreien Betrieb. Weitere auf-
gabenbezogene Sicherheitshinweise sind in den einzel-
nen Kapiteln enthalten.

2.1 Symbolerklarung

Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise sind in dieser Betriebsanleitung
durch Symbole gekennzeichnet. Die Sicherheitshin-
weise werden durch Signalworte eingeleitet, die das
Ausmal der Gefahrdung zum Ausdruck bringen.

GEFAHR!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist
auf eine unmittelbar gefahrliche Situation hin. Sie
fuhrt zum Tod oder zu schweren Verletzungen, wenn
sie nicht gemieden wird.
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WARNUNG!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist
auf eine unmittelbar gefahrliche Situation hin, die
zum Tod oder zu schweren Verletzungen fiihrt, wenn
sie nicht gemieden wird.

VORSICHT!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist
auf eine moglicherweise gefahrliche Situation hin, die
zu geringfugigen oder leichten Verletzungen fihren
kann, wenn sie nicht gemieden wird.

ACHTUNG!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist
auf eine moglicherweise gefahrliche Situation hin, die
zu Sach- und Umweltschaden fiihren kann, wenn sie
nicht gemieden wird.

0 HINWEIS!

Diese Kombination aus Symbol und Signalwort weist
auf eine méglicherweise gefahrliche Situation hin, die
zu Sach- und Umweltschaden fiihren kann, wenn sie
nicht gemieden wird.

Tipps und Empfehlungen

i Tipps und Empfehlungen

Dieses Symbol hebt nitzliche Tipps und Empfehlun-
gen sowie Informationen fir einen effizienten und
storungsfreien Betrieb hervor.

Um die Risiken von Personen- und Sachschaden zu re-
duzieren und gefahrliche Situationen zu vermeiden,
missen die in dieser Betriebsanleitung aufgefiihrten
Sicherheitshinweise beachtet werden.

2.2 Verantwortung des Betreibers

Der Betreiber ist die Person, welche die Maschine zu ge-
werblichen oder wirtschaftlichen Zwecken selbst betreibt
oder einem Dritten zur Nutzung bzw. Anwendung Uber-
lasst und wahrend des Betriebs die rechtliche Produkt-
verantwortung fir den Schutz des Benutzers, des Perso-
nals oder Dritter tragt.

Pflichten des Betreibers:

Wird die Maschine im gewerblichen Bereich eingesetzt,
unterliegt der Betreiber der Maschine den gesetzlichen
Pflichten zur Arbeitssicherheit. Deshalb missen die
Sicherheitshinweise in dieser Betriebsanleitung wie auch
die fUr den Einsatzbereich der Maschine gliltigen Sicher-
heits-, Unfallverhiitungs- und Umweltschutzvorschriften
eingehalten werden. Dabei gilt insbesondere folgendes:

- Der Betreiber muss sich Uber die geltenden Ar-
beitsschutzbestimmungen informieren und in einer
Gefahrdungsbeurteilung zusatzlich Gefahren er-
mitteln, die sich durch die speziellen Arbeitsbedin-
gungen am Einsatzort der Maschine ergeben.
Diese muss er in Form von Betriebsanweisungen
fur den Betrieb der Maschine umsetzen.

- Der Betreiber muss wahrend der gesamten Ein-
satzzeit der Maschine prifen, ob die von ihm er-
stellten Betriebsanweisungen dem aktuellen Stand
der Regelwerke entsprechen, und diese, falls er-
forderlich, anpassen.

- Der Betreiber muss die Zustandigkeiten fir Instal-
lation, Bedienung, Stérungsbeseitigung, Wartung
und Reinigung eindeutig regeln und festlegen.

- Der Betreiber muss dafiir sorgen, dass alle Perso-
nen, die mit der Maschine umgehen, diese Anlei-
tung gelesen und verstanden haben. Darlber hin-
aus muss er das Personal in regelmafigen
Abstanden schulen und lber die Gefahren infor-
mieren.

- Der Betreiber muss dem Personal die erforderliche
Schutzausriistung bereitstellen und das Tragen
der erforderlichen Schutzausriistung verbindlich
anweisen.

Weiterhin ist der Betreiber dafiir verantwortlich, dass die
Maschine stets in technisch einwandfreiem Zustand ist.
Daher gilt folgendes:

- Der Betreiber muss dafiir sorgen, dass die in die-
ser Anleitung beschriebenen Wartungsintervalle
eingehalten werden.

- Der Betreiber muss alle Sicherheitseinrichtungen
regelmafig auf Funktionsfahigkeit und
Vollstandigkeit Gberpriifen lassen.

ZAA Serie | Version 2.02
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Sicherheit

2.3 Qualifikation des Personals

Die verschiedenen in dieser Anleitung beschriebenen
Aufgaben stellen unterschiedliche Anforderungen an die
Qualifikation der Personen, die mit diesen Aufgaben be-
traut sind.

WARNUNG!
/:\ Gefahr bei unzureichender Qualifi-
kation von Personen!

Unzureichend qualifizierte Personen kénnen die Risi-

ken beim Umgang mit der Maschine nicht einschat-

zen und setzen sich und andere der Gefahr schwerer

oder todlicher Verletzungen aus.

- Alle Arbeiten nur von dafiir qualifizierten Personen
durchfiihren lassen.

- Unzureichend qualifizierte Personen und Kinder aus
dem Arbeitsbereich fernhalten.

Fir alle Arbeiten sind nur Personen zugelassen, von de-
nen zu erwarten ist, dass sie diese Arbeiten zuverlassig
ausflhren. Personen, deren Reaktionsfahigkeit z. B.
durch Drogen, Alkohol oder Medikamente beeinflusst ist,
sind nicht zugelassen.

In dieser Betriebsanleitung werden die im Folgenden
aufgefiihrten Qualifikationen der Personen fir die ver-
schiedenen Aufgaben benannt:

Bediener:

Der Bediener ist in einer Unterweisung durch den Betrei-
ber lber die ihm lbertragenen Aufgaben und mdglichen
Gefahren bei unsachgemafiem Verhalten unterrichtet
worden. Aufgaben, die Uber die Bedienung im Normalbe-
trieb hinausgehen, darf der Bediener nur ausfiihren, wenn
dies in dieser Betriebsanleitung angegeben ist und der
Betreiber ihn ausdriicklich damit betraut hat.

Elektrofachkraft:

Die Elektrofachkraft ist aufgrund ihrer fachlichen Ausbil-
dung, Kenntnisse und Erfahrungen sowie Kenntnis der
einschlagigen Normen und Bestimmungen in der Lage,
Arbeiten an elektrischen Anlagen auszufiihren und még-
liche Gefahren selbststandig zu erkennen und zu ver-
meiden.

Fachpersonal:

Das Fachpersonal ist aufgrund seiner fachlichen Ausbil-
dung, Kenntnisse und Erfahrung sowie Kenntnis der ein-
schlagigen Normen und Bestimmungen in der Lage, die
ihm Ubertragenen Arbeiten auszufiihren und maogliche
Gefahren selbststandig zu erkennen und Gefahrdungen
zu vermeiden.

Hersteller:

Bestimmte Arbeiten dirfen nur durch Fachpersonal des
Herstellers durchgeflhrt werden. Anderes Personal ist
nicht befugt, diese Arbeiten auszufiihren. Zur Ausfiih-
rung der anfallenden Arbeiten unseren Kundenservice
kontaktieren.
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2.4 Personliche Schutzausriistung

Die Personliche Schutzausristung dient dazu, Personen
vor Beeintrachtigungen der Sicherheit und Gesundheit
bei der Arbeit zu schiitzen. Das Personal muss wahrend
der verschiedenen Arbeiten an und mit der Maschine
personliche Schutzausriistung tragen, auf die in den ein-
zelnen Abschnitten dieser Anleitung gesondert hinge-
wiesen wird.

Im folgenden Abschnitt wird die Personliche Schutz-
ausristung erlautert:

@ Gehorschutz

Der Gehorschutz schiitzt vor Gehérschaden durch
Larm.

Schutzbrille

Die Schutzbrille dient zum Schutz der Augen vor
umherfliegenden Teilen.

@ Schutzhandschuhe

Die Schutzhandschuhe dienen zum Schutz der
Hande vor scharfkantigen Bauteilen, sowie vor Rei-
bung, Abschiirfungen oder tieferen Verletzungen.

Atemschutz

Der Atemschutz dient zum Schutz der Atemwege und
der Lunge vor der Aufnahme von Staubteilchen.

@ Sicherheitsschuhe

Die Sicherheitsschuhe schutzen die Fiike vor
Quetschungen, herabfallende Teile und Ausgleiten
auf rutschigem Untergrund.

@ Arbeitsschutzkleidung

Arbeitsschutzkleidung ist eng anliegende Arbeitsklei-
dung, ohne abstehende Teile, mit geringer Reil¥festig-
keit.
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2.5 Sicherheitskennzeichnungen
an der Zyklonabsauganlage

An der Zyklonabsauganlage sind folgende Sicherheits-
kennzeichnungen angebracht (Abb. 1), die beachtet und
befolgt werden mussen.

0CO®06
@O®AA

Sicherheitshinweise!

- Lesen Sie die Bedienungsanleitung vor dem
Betrieb der Absauganlage.
«Tragen Sie immer einen Augenschutz.

«Tragen Sie immer eine Staubmaske oder ein
Atemschutzgerat.

« Greifen Sie niemals mit Handen oder
Gegenstanden in den Einlass.

- Trennen Sie die Stromversorgung vor der
Reinigung oder der regelmaBigen Wartung.

Abb. 1: Sicherheitskennzeichnungen

Die an der Maschine angebrachten Sicherheitskenn-
zeichnungen dirfen nicht entfernt werden. Beschadigte
oder fehlende Sicherheitskennzeichnungen kénnen zu
Fehlhandlungen, Personen- und Sachschaden fiihren.
Sie sind umgehend zu ersetzen. Sind die Sicherheits-
kennzeichnungen nicht auf den ersten Blick erkenntlich
und begreifbar, ist die Maschine auf3er Betrieb zu neh-
men, bis neue Sicherheitskennzeichnungen angebracht
worden sind.

2.6 Allgemeine SicherheitsmaBnahmen

Folgendes ist zu beachten:

VORSICHT!

Trotz des Beachtens aller Arbeitshinweise, Sicher-
heits- und Unfallverhitungsvorschriften bleibt ein
Restrisiko beim Umgang mit der Maschine beste-
hen. Durch konzentriertes und vorausschauendes
Arbeiten und Handeln kdnnen Sie das Restrisiko
mindern.

- Die Zyklonabsauganlage darf nur von Personen
bedient und gewartet werden, die diese Betriebs-
anleitung gelesen und verstanden haben. Der Be-
diener muss ausreichend in Anwendung, Einstel-
lung und Bedienung geschult sein.

- Wenn Sie diese Zyklonabsauganlage weitergeben,

mussen Sie alle zur Zyklonabsauganlage mitgelie-

ferten Werkzeuge und Unterlagen aushandigen.

- Schalten Sie die Maschine erst unmittelbar vor Be-
ginn der Absaugarbeiten an. Schalten Sie die Ma-
schine in den Arbeitspausen und bei Nichtge-
brauch aus. Lassen Sie die betriebsbereite
Maschine nicht unbeaufsichtigt.

- Offnen Sie niemals die Schutzabdeckungen wéah-
rend die Zyklonabsauganlage in Betrieb ist.

- Halten Sie den Arbeitsplatz und den FuRRboden im
Umkreis der Zyklonabsauganlage von jeglichen Ge-
genstanden frei, die Ihre Standsicherheit gefahrden
bzw. eine Stolpergefahr darstellen. Halten Sie Ord-
nung am Arbeitsplatz. Unordnung kann Unfalle zur
Folge haben.

- Kontrollieren Sie vor und wahrend der Arbeit den
Gefahrenbereich dahingehend, dass sich keine
unbefugten Personen darin aufhalten. Lassen Sie
die Zyklonabsauganlage nicht durch andere Per-
sonen, insbesondere Kinder, bedienen.

- Benutzen Sie die Maschine nur in trockenen Rau-
men bzw. in trockener Umgebung und sorgen Sie flr
einen ausreichend beleuchteten Arbeitsbereich.

- Schitzen Sie die Maschine vor Nasse und Feuchtig-
keit, um eine elektrische Gefahrdung zu vermeiden.

- Pflegen Sie die Maschine mit Sorgfalt, um auf
Dauer gut und sicher damit arbeiten zu kdnnen.
Beachten Sie die Hinweise zur Wartung.

- Holzstaub ist explosiv und kann gesundheitsscha-
digend sein. Insbesondere tropische Holzer und
Hartholz wie Buche und Eiche sind als krebserre-
gend eingestuft.

- Stellen Sie sicher, dass die Umgebung, in der die
Maschine betrieben wird, regelmaRig gereinigt
wird - GbermaRige Staubablagerungen auf Ober-
flachen, Heizungen, elektrischen Schaltern oder
anderen Warmequellen erhéhen das Brandrisiko.

- Um dieses Risiko zu verringern, stellen Sie sicher,
dass die Maschine korrekt geerdet ist.

- Betreiben Sie den Zyklonabsauganlage nicht im
Freien bei Regen oder an nassen Orten - der Kon-
takt mit Wasser kann zu einem Stromschlag fiihren
oder die Lebensdauer der Maschine verkirzen.

- Lassen Sie weder Metall noch Steine auf das
Laufrad aufschlagen - dies kann Funken erzeugen.
Funken kénnen im Holzstaub lange Zeit schwelen,
bevor ein Brand erkannt wird. Wenn Sie versehent-
lich in Holz schneiden, das Fremdmetall enthalt
(Nagel, Heftklammern, Stacheln usw.), schalten
Sie die Zyklonabsauganlage sofort aus und ziehen
Sie den Netzstecker.

- Arbeiten Sie mit Vernunft und Konzentration. Be-
nutzen Sie die Zyklonabsauganlage nicht, wenn
Sie nicht konzentriert sind.

- Fehlerhafte oder beschéadigte Teile der Maschine
missen sofort ersetzt werden.

ZAA Serie | Version 2.02
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Sicherheit

- Betreiben Sie die Maschine nicht in Bereichen mit
hohem Explosionsrisiko. Zu den Bereichen mit ho-
hem Risiko gehoren unter anderem Bereiche in der
Nahe von Zindflammen, offenen Flammen oder
anderen Ziindquellen.

Legen Sie wahrend des Betriebs niemals |hre
Héande oder Werkzeuge in die Nahe des Ansaug-
stutzens. Der Sog kdénnte leicht zu einem verse-
hentlichen Kontakt mit dem Laufrad fliihren, was zu
schweren Verletzungen oder Schaden an der Ma-
schine fuhren kann.

Die Bedienung oder Wartung der Zyklonabsaugan-
lage ist verboten flr Personen, die unter 18 Jahre
sind oder die unter Alkohol, Drogen- oder Medika-
menteneinfluss stehen.

Halten Sie Kinder von der Maschine fern.

Betreiben Sie die Maschine nur mit vollstandig und
korrekt angebrachten Sicherheitseinrichtungen
und verandern Sie nichts an der Maschine, das die
Sicherheit beeintrachtigen konnte.

Es muss eine ausreichende Beliiftung und Be-
leuchtung vorhanden sein.

Informieren Sie sich vor Beginn der Absaugarbei-
ten Uber die Art des zu bearbeitenden Werkstoffs
und Uber eine eventuelle Gesundheitsgefahrdung
durch freigesetzte Staube. Treffen Sie gegebenen-
falls geeignete Vorsichtsmaflinahmen.

Bei Arbeiten mit der Zyklonabsauganlage istimmer
ein Gehorschutz sowie Atemschutz zu tragen. Das
Tragen von loser Kleidung (Krawatten, Schals, of-
fene Jacken und nicht eng anliegende Kleidungs-
stlicke) ist verboten. Es besteht Verletzungsgefahr
durch Hangenbleiben oder Einziehen in bewegte
Maschinenteile. Bei langen Haaren ist ein Haar-
netz zu tragen.

Vermeiden Sie eine unnatirliche Kérperhaltung
und behalten Sie jederzeit das Gleichgewicht. Tra-
gen Sie Arbeitsschuhe, um ihre Standsicherheit zu
erhdhen.

Saugen Sie keine entflammbaren Gase bzw. Ma-
terialien (z.B. Lack oder Lacknebel) sowie keine
metallischen Teile auf.

- Vor dem weiteren Gebrauch der Maschine missen
die Schutzeinrichtungen oder leicht beschadigten
Teile sorgfaltig auf ihre ordnungsgemafe und be-
stimmungsgemale Funktion Uberpriift werden.

Beschadigte Schutzvorrichtungen und Teile mus-
sen von einer anerkannten Fachwerkstatt oder
vom Hersteller ordnungsgeman repariert oder er-
setzt werden, sofern in der Bedienungsanleitung
nichts anderes angegeben ist.

- Schalten Sie die Maschine aus und ziehen Sie den
Netzstecker aus der Steckdose bei Reparaturar-
beiten, Wartung, Reinigung und Austausch des
Staubfiltersacks.

- Verwenden Sie nur Originalersatzteile.

ZAA Serie | Version 2.02

- Benutzen Sie die Zyklonabsauganlage nicht, wenn

sie die Maschine mit dem Schalter nicht ordnungs-
geman ein- bzw. ausschalten l1alt und die Steue-
rungskomponenten nicht ihnren ordnungsgemafen
Betriebszustand erreichen.

- Schiitzen Sie das Netzkabel vor Hitze und schar-

fen Kanten.

- Tauschen Sie ein beschadigtes Netzkabel sofort

aus.

- Der Stecker des Netzkabels muss spritzwasserge-

schutzt sein.

- Die Stecker an Anschlusskabeln miissen aus

Gummi, nicht starrem PVC oder einem anderen
thermoplastischen Material mit derselben mecha-
nischen Stabilitdt bestehen oder mit diesem Mate-
rial bedeckt sein.

- Achten Sie beim Verlegen des Netzkabels darauf,

dass es nicht gequetscht, verbogen und nicht nass
wird.

- Wickeln Sie das Kabel vollstéandig ab, wenn Sie

eine Kabeltrommel verwenden.

- Uberpriifen Sie regelmaRig die Verlangerungska-

bel und ersetzen Sie sie, wenn sie beschadigt sind.

- Verwenden Sie keine defekten Verbindungskabel.

- Stellen Sie keine provisorischen elektrischen Ver-

bindungen her.

- Niemals Schutzvorrichtungen umgehen oder
deaktivieren.

- Benutzen Sie nur Spanesécke, die nicht bescha-
digt sind.

- Tauschen Sie beschadigte Filtersacke umgehend
aus. Bis zum Ersatz des Filtersackes ist der Ge-
brauch der Maschine untersagt.

- Benutzen Sie die Maschine nicht fiir Zwecke, fur
die sie nicht vorgesehen ist.

- Uberlasten Sie die Zyklonabsauganlage nicht. Sie
arbeitet besser und sicherer im angegebenen Lei-
stungsbereich. Verwenden Sie die Zyklonabsaug-
anlage nicht fiir schwere Arbeiten, die eine lei-
stungsstarkere Maschine erfordern.

- Prifen Sie die Standsicherheit der Maschine.

- Beachten Sie, dass der Gebrauch anderer, als vom
Hersteller empfohlenen Einsatzwerkzeuge und an-
deren Zubehors eine Verletzungsgefahr fiir Sie be-
deutet.

- Uberpriifen Sie vor dem Einschalten, dass alle Re-
paratur- und Einstellwerkzeuge entfernt wurden.

- Diese Maschine ist nicht zur Aufnahme gefahrli-
chen Staubs geeignet.

- Beim Wechseln und Entleeren des Staubfiltersacks
ist eine Staubschutzmaske (Filtermaske mit Parti-
kel- filter) zu tragen.
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- Vor jeder Wartung und jedem Staubfiltersackwech-
sel muss die Zyklonabsauganlage gegen verse-
hentliche Inbetriebnahme gesichert werden.

- Niemals in die laufende oder gerade auslaufende
Maschine greifen.

- Um eine Berlihrung mit dem rotierenden Lifterrad
zu vermeiden sind nicht verwendete Absaugan-
schlisse immer abzudecken.

- Samtliche Schutz- und Sicherheitseinrichtungen
mussen nach abgeschlossener Reparatur oder
Wartung sofort wieder montiert werden.

- Priifen Sie nach Wartungs-, Reparatur- und Reini-
gungsarbeiten, ob alle Verkleidungen und Schutz-
einrichtungen wieder ordnungsgemaf an der Ma-
schine montiert sind und sich kein Werkzeug mehr
im Inneren oder im Absaugbereich der Maschine
befindet.

3 BestimmungsgemaBe
Verwendung

WARNUNG!

Bei nicht bestimmungsgemalier Verwendung der
Zyklonabsauganlage entstehen Gefahren fiir das Per-
sonal. Des weiteren kann die Funktion der Maschine
beeintrachtigt werden.

Die Zyklonabsauganlage dient zum Absaugen von
Staub und Spanen, welche beim Bearbeiten von Holz
oder holzahnlichen Werkstoffen entstehen. Das Aufsau-
gen metallischer oder Metall-ahnlicher Stoffe oder Ge-
stein ist nicht erlaubt.

Die Zyklonabsauganlage darf nur in trockenen Raumen
aufgestellt und betrieben werden. Wird die Zyklonabsaug-
anlage anders als oben angefiihrt eingesetzt, wird die Zy-
klonabsauganlage nicht mehr bestimmungsgeman einge-
setzt.

Es wird keine Haftung fiir Schaden aufgrund einer nicht be-
stimmungsgemafen Verwendung tibernommen.

Bei konstruktiven und technischen Anderungen an der
Zyklonabsauganlage tibernimmt die Firma Stirmer Ma-
schinen GmbH keine Haftung.

Anspriiche jeglicher Art wegen Schaden aufgrund nicht
bestimmungsgemafer Verwendung sind ausgeschlossen.

3.1 Restrisiken

Restrisiken kdnnen minimiert werden, wenn die ,Sicher-
heitshinweise“ und der ,Bestimmungsgemafien Verwen-
dung” sowie die gesamte Bedienungsanleitung beachtet
werden.

Das Befolgen dieser Anweisungen und die entspre-
chende Sorgfalt verringern das Risiko von Verletzungen
oder Schaden an der Maschine.

- Gehorschaden bei langerem Arbeiten an der Ma-
schine ohne Gehdrschutz.

- Brandgefahr
- Elektrostatische Entladung

- Gefahrdung durch elektrischen Strom durch Ver-
schleifd von elektrischen Leitungen und elektri-
schen Anschlissen.

- Gefahrdung durch Holzstaub
3.2 Vorhersehbarer Fehlgebrauch

- Ansaugen von Wasser oder anderen Flussigkeiten

- Ansaugen von Luft und Gasen, die Fremdstoffe
auler Holzstaub enthalten

- Uberbriicken oder Verandern der Schutzeinrich-
tungen

- Betrieb der Maschine ohne Filter

ZAA Serie | Version 2.02
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4 Technische Daten
4.1 Tabelle

Technische Daten

Modell ZAA 1351 & 1353
Lange 1145 mm

Breite / Tiefe 654 mm

Hohe 1830 mm
Gewicht 82 kg

Anschlussspannung

400V = ZAA 1353
230V = ZAA 1351

Nennvolumenstrom 1325 m%¥h
Unterdruck bei Nennvolumen- | 2600 Pa
strom

Filterflache 3.5m?
Filterabreinigung Manuell
Nennweite aufien Absaugstut- | 1x150 mm
zen Eingang

Nennweite auRen Absaugstut- | 2x100 mm
zen Abgang

Schalldruckpegel max. 80 db(A)
Aufnahmeleistung 2200 W
Abgabeleistung 1600 W

4.2 Typenschild

Zyklonabsauganlage

Cyclon extraction unit E @ ( E
Typ Serien-Nr.

Type ZAA 1353 Serial no.

Artikel-Nr. Baujahr monat/jahr

[Ty 5924135

Aufnahmeleistung
Input power 2,2 kW

Abgabeleistung
Output power 1,6 kw

Stutzen Eingang
Nozzle inlet

Gewicht
Weight 82 kg

Yholzstar

www.holzstar.de

Abb. 2: Typenschild ZAA 1353

4.3 Abmessungen

1830

Abb. 3: Abmessungen

ZAA Serie | Version 2.02

1x150 mm +2x 100 mm

Year of manufacture month/year

Netzanschluss
Power connection

400V /3 ~/ 50 Hz

Max. Luftstrom
Max. Airflow 1325 m3/h

Stiirmer Maschinen GmbH
Dr.-Robert-Pfleger-Str. 26, 96103 Hallstadt
Deutschland / Germany

654

1145

5 Geratebeschreibung

Abbildungen in dieser Betriebsanleitung dienen dem
grundsatzlichen Verstiandnis und kénnen von der
tatsachlichen Ausfiihrung abweichen.

Abb. 4: Zyklonabsauganlage

A Motor

B Ein / Aus Schalter

C Laufradgehéuse

D Adapter Absaugstutzen
E Ansaugbehélter

F Zyklon-Trichter

G Spanesammelbehalter
H Filterkartusche

| Staubfiltersack

J Transportrollen

5.1 Lieferumfang

- Filterkartusche
- Flexschlauch

- Betriebsanleitung

5.2 Zubehor

- Filterkartusche
Artikelnummer: 5932400

- Staubfiltersack fir Abflllbehalter
Artikelnummer: 5932401

- Staubsack fir Filterkartusche
Artikelnummer: 5129006
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6 Transport, Verpackung, Lagerung
6.1 Anlieferung und Transport

Anlieferung

Uberpriifen Sie die Zyklonabsauganlage nach Anliefe-
rung auf sichtbare Transportschaden. Sollten Sie Scha-
den an der Zyklonabsauganlage entdecken, melden Sie
diese unverziglich dem Transportunternehmen bezie-
hungsweise dem Handler.

Transport

A

/I\. VORSICHT!

y A\

Verletzungsgefahr durch Umfallen und Herunterfallen
von Geraten vom Gabelstapler, Hubwagen oder
Transportfahrzeug.

Verwenden Sie nur Transportmittel und Lastanschlag-
mittel, die das Gesamtgewicht aufnehmen kénnen.

UnsachgemaRes Transportieren von einzelnen Geréaten,
verpackten oder unverpackten ungesicherten Geraten,
die Ubereinander oder nebeneinander gestapelt sind, ist
unfalltrdchtig und kann Schaden oder Funktionsstérun-
gen verursachen, fur die wir keine Haftung bzw. Garantie
gewahren.

Lieferumfang gegen Verschieben oder Kippen gesichert
mit ausreichend dimensioniertem Flurférderfahrzeug
zum Aufstellort transportieren.

Allgemeine Gefahren beim innerbetrieblichen Trans-
port

VORSICHT: KIPPGEFAHR

Das Gerat darf ungesichert maximal 2cm angeho-
ben werden.

Mitarbeiter missen sich au3erhalb der Gefahren-

zone, der Reichweite der Last, befinden.

Warnen Sie Mitarbeiter und weisen Sie Mitarbeiter
auf die Gefahrdung hin.

Der Transport darf nur von autorisierten und qualifizierten
Personen vorgenommen werden. Beim Transport verant-
wortungsbewusst handeln und immer die Folgen beden-
ken. Gewagte und riskante Handlungen unterlassen.

Besonders gefahrlich sind Steigungen und Gefallstrec-
ken (z.B. Auffahrten, Rampen und ahnliches). Ist eine

Befahrung solcher Passagen unumganglich, so ist be-
sondere Vorsicht geboten.

Kontrollieren Sie den Transportweg vor Beginn des
Transportes auf mogliche Gefahrdungsstellen, Uneben-
heiten und Stérstellen sowie auf ausreichende Festigkeit
und Tragfahigkeit.

10

Gefahrdungsstellen, Unebenheiten und Stoérstellen sind
unbedingt vor dem Transport einzusehen. Das Beseiti-
gen von Gefahrdungsstellen, Unebenheiten und Stor-
stellen zum Zeitpunkt des Transports durch andere Mit-
arbeiter fuihrt zu erheblichen Gefahren.

Eine sorgfaltige Planung des innerbetrieblichen Trans-
ports ist daher unumganglich.

6.2 Verpackung

Alle verwendeten Verpackungsmaterialien und Pack-
hilfsmittel der Zyklonabsauganlage sind recyclingfahig
und missen grundsatzlich der stofflichen Wiederverwer-
tung zugefihrt werden.

Verpackungsbestandteile aus Karton geben Sie zerklei-
nert zur Altpapiersammlung.

Die Folien sind aus Polyethylen (PE) und die Polsterteile
aus Polystyrol (PS). Diese Stoffe geben Sie an einer
Wertstoffsammelstelle ab oder an das flr Sie zustandige
Entsorgungsunternehmen.

6.3 Lagerung

Die Zyklonabsauganlage muss griindlich gesaubert in
einer trockenen, sauberen und frostfreien Umgebung
gelagert werden. Die Maschine mit einer Schutzplane
abdecken.

7 Aufstellen und Anschluss

7.1 Anforderungen an den Aufstellort

Die Zyklonabsauganlage aus der Verpackung nehmen
und samtliche Schutzfolien entfernen.

Um eine gute Funktion und eine lange Lebensdauer der
Zyklonabsauganlage zu erreichen, sollte der
Aufstellungsort folgende Kriterien erfiillen:

- Der Untergrund muss eben, fest und schwingungs-
frei sein.

- Der Aufstell- bzw. Arbeitsraum muss trocken und
gut beluftet sein.

- Die Maschine nicht in feuchter oder nasser Umge-
bung aufstellen oder in Betrieb nehmen. Die Luft-
feuchtigkeit sollte 90% nicht Gbersteigen und die
gemessene Umgebungstemperatur sollte
zwischen -10°C und +50°C betragen.

- Es muss ausreichend Platz fir das Bedienperso-
nal, fur den Materialtransport sowie fur Einstell-
und Wartungsarbeiten vorhanden sein.

- Netzspannung und Frequenz sollen den Merkma-
len des Motors der Maschine entsprechen.

- Der Aufstellungsort muss Ulber ein gute Beleuch-
tung verfligen.

ZAA Serie | Version 2.02
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Aufstellen und Anschluss

7.2 Montage der Absauganlage

) Schutzbrille tragen!

@ Sicherheitsschuhe tragen!

ﬂ Arbeitsschutzkleidung tragen!

A ACHTUNG!

Vor allen Wartungs- Umrlst und Montagearbeiten an
der Zyklonabsauganlage ist der Netzstecker zu zie-
hen!

Die Zyklonabsauganlage ist nicht vormontiert. Nach dem
Auspacken muss die Maschine montiert werden. Trans-
portieren Sie die Zyklonabsauganlage vor dem Auspac-
ken in seiner Verpackung an einen Ort in der Nahe sei-
nes endgultigen Aufstellungsortes. Die Maschine muss
vollstédndig zusammengebaut sein, bevor sie in Betrieb
genommen werden kann.

Bevor Sie mit dem Zusammenbau beginnen, sammeln
Sie alle aufgefihrten Gegenstande. Um sicherzustellen,
dass der Montageprozess reibungslos ablauft, reinigen
Sie zunachst alle Teile, die mit einem hochleistungsfahi-
gen Rostschutzmittel abgedeckt oder beschichtet sind
(falls zutreffend).

Abb. 5: Montageteile

ZAA Serie | Version 2.02

Schritt 1: Entfernen Sie die Verpackung und kontrollieren
Sie die Maschine auf Vollstandigkeit.

Schritt 2: Befestigen Sie die Rader mit Hilfe der Schrau-
ben und Unterlegscheiben am Fahrgestell
(Abb.6).

Abb. 6: Rader montieren

Schritt 3: Befestigen Sie die Halterung mit Schrauben
und Unterlegscheiben am Fahrgestell (Abb.7).

Abb. 7: Gestell montieren

Schritt 4: Setzen Sie die Abdeckungen (Abb.8) in die vier
Seiten des Fahrgestells ein.

Abb. 8: Abdeckungen einsetzen

11
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Schritt 5: Befestigen Sie die Querstrebe mit Schrauben,
Unterlegscheiben und Muttern an der Halte-
rung.

Abb. 9: Querstrebe montieren

Schritt 6: Montieren sie die Transportrollen am Spane-
sammelbehalter.

Abb. 10: Transportrollen montieren

Schritt 7: Befestigen Sie den Griff (Abb.11) mit Sechs-
kantschrauben, Unterlegscheiben und selbstsi-
chernden Muttern am Behalter.

Abb. 11: Montage des Griffs

Schritt 8: Setzen Sie die Abdeckung auf den Behalter
und Verbinden Sie sie mit einem flexiblen
Schlauch mit dem Zyklontrichter (Abb.12).

12

Abb. 12: Behalterabdeckung montieren

Schritt 9: Montieren Sie den Schnellverschluss und ver-
riegeln Sie die Behalterabdeckung mit den
Schnellverschlissen auf dem Zyklontrichter.

Abb. 13: Schnellverschliisse montieren

Schritt 10: Montieren Sie den Ansaugwinkel mit Gummi-
dichtung und Laufradgehduse mit Hilfe der
Schrauben am Gehause-Kopfteil.

Abb. 14: Laufradgehause und Ansaugwinkel montieren

ZAA Serie | Version 2.02
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Aufstellen und Anschluss

Schritt 11: Montieren Sie das den Absaugstutzen mit drei
Schrauben auf dem Ansaugrohr und setzen
Sie danach die Verschlusskappe auf die Off-
nung des Absaugstutzen.

Abb. 15: Montage des Absaugstutzens

Schritt 12: Befestigen Sie die Baugruppe aus Ansaug-
rohr und Laufradgehause mit Schrauben und
Unterlegscheiben an die Halterung.

Abb. 16: Baugruppe montieren

Schritt 13: Ansaugrohr und Zyklontrichter mit Hilfe der
Stahlschelle miteinander verbinden.

ZAA Serie | Version 2.02

Schritt 14: Verbinden Sie die Filterkartusche, Gummi-
dichtung und Absaugwinkel mit Hilfe der
Schrauben miteinander.

Abb. 18: Filterkartusche und Absaugwinkel verbinden

Schritt 15: Installieren Sie den Absaugschlauch mit
Schlauchklemmen an jedem Ende an den An-
schlissen der Zyklonabsauganlage.

Abb. 19: Absaugschlauch anschlieRen

Die Maschine ist laut folgender Abbildung 20 korrekt
montiert. Bitte Uberpriifen Sie vor der Benutzung der
Maschine, ob alle Schrauben und Bolzen fest angezo-
gen sind.

Abb. 20: Korrekte Montage der Zyklonabsauganlage

13
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8 Inbetriebnahme
m Arbeitsschutzkleidung tragen!
@ Sicherheitsschuhe tragen!

@ Schutzhandschuhe tragen!

ACHTUNG!

Starten Sie die Maschine NICHT, bevor alle vorherge-
henden Sicherheitsanweisungen ausgefihrt worden
sind. Der Betrieb einer unsachgemal eingerichteten
Maschine kann zu Fehlfunktionen oder unerwarteten
Ergebnissen fiihren, die zu schweren Verletzungen,
Tod oder Schaden an der Maschine bzw. am Eigen-
tum flhren kdnnen.

Nach Abschluss der Montage einen Testlauf durchflih-
ren, um sicherzustellen, dass die Maschine ordnungsge-
maf an die Stromversorgung angeschlossen ist und die
Sicherheitskomponenten korrekt funktionieren.

Wenn Sie wahrend des Testlaufs ein ungewdhnliches
Problem feststellen, stoppen Sie die Maschine sofort,
trennen Sie sie vom Stromnetz und beheben Sie das
Problem, BEVOR Sie die Maschine wieder in Betrieb
nehmen.

8.1 Elektrischer Anschluss

AAN Lebensgefahr durch Stromschlag!

Lebensgefahr durch elektrischen Strom!

Bei Kontakt mit spannungsfiihrenden Bauteilen

besteht unmittelbare Lebensgefahr durch Strom-

schlag.

- Die Zyklonabsauganlage darf ausschlief3lich von
Elektrofachkraften angeschlossen werden.

f\ GEFAHR!

- Arbeiten an der elektrischen Anlage nur von Elektro-
fachkraften ausfiihren lassen.
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Die Zyklonabsauganlage in folgenden Schritten an das
Stromnetz anschlieRen:

Schritt 1: Die Zyklonabsauganlage muss ausgeschaltet
sein.

Schritt 2: Die Zyklonabsauganlage an einer 230 V (ZAA
1351) bzw. 400 V (ZAA 1353) Steckdose an-
schlieen.

Schritt 3: Prifen, ob alle Sicherheitseinrichtungen mon-
tiert sind.

Schritt 4: Die Anlage einschalten.

Schritt 5: Priifen, ob die Drehrichtung des Motors korrekt ist.

8.1.1 Erdung der Maschine

ACHTUNG!

£:\ Auf korrekte Erdung der Zyklonab-
sauganlage achten!
Aufgrund von Reibungen im Absaugschlauch kann es
zu einer Statischen Aufladung kommen.
Um zu verhindern das es durch Funkenbildung zu
einer Staubexplosion oder einem Brand kommen
kann muss die statische Ladung tber die Erdung
abgefiihrt werden. Hierzu wird empfohlen das ein
Absaugschlauch mit Metalldraht verwendet wird. Die
Enden des Metalldrahtes werden dann an das
leitfahige Gehause der Absauganlage und der
abzusaugenden Maschine angeschlossen.

Die Maschine muss geerdet sein. Sollte es zu einer Fehl-
funktion oder einem Ausfall kommen, bietet die Erdung ei-
nen Weg des geringsten Widerstands fur elektrischen
Strom, um das Risiko eines Stromschlags zu verringern.
Die Zyklonabsauganlage ist mit einem Kabel mit Erdungs-
leiter und Erdungsstecker ausgestattet. Der Stecker muss
in eine geeignete Steckdose gesteckt werden, die ord-
nungsgemaR installiert und in Ubereinstimmung mit allen
ortlichen Vorschriften und Verordnungen geerdet ist.

Fir geerdete, kabelgebundene Maschinen: Stellen Sie
sicher, dass die Maschine an eine Steckdose mit der
gleichen Konfiguration wie der Stecker angeschlossen
ist. Fur die Maschine darf kein Adapter verwendet wer-
den. Wenn die Maschine fiir die Verwendung an einem
anderen Stromkreis wieder angeschlossen werden
muss, muss qualifiziertes Servicepersonal den Wieder-
anschluss vornehmen.

Bei einer dauerhaft angeschlossenen Maschine: An-
schluss an einen Schaltkasten oder es muss ein Gerate-
erdungsleiter mit den Stromkreisleitern verlegt und an
die Erdungsklemme oder -leitung am Gerat angeschlos-
sen werden.

Untersuchen Sie die Maschine vollstéandig und sorgfaltig
und vergewissern Sie sich, dass alle Materialien, wie z.B.
Versandpapiere, Anweisungen und Zubehor, die mit der
Maschine geliefert wurden, entnommen worden sind.

ZAA Serie | Version 2.02
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Betrieb

8.2 Testlauf der Maschine

Betreiben Sie die Maschine NICHT, ohne sie vorher an ei-
nem Spanesammelbehalter anzuschlielen. Verschlie-
RenSie nicht genutzte Absaugadapteranschliisse mit ei-
ner Verschlusskappe .

Andernfalls fiihrt der fehlende Luftstromwiderstand dazu,
dass der Motor bei Vollstromlast betrieben wird, was zum
Auslosen des Schutzschalters oder zum Durchbrennen
einer Sicherung flihren kann.

Schritt 1: Alle Einrichtwerkzeuge von der Maschine ent-
fernen.

Schritt 2: Verriegeln Sie alle Lenkrollen am Fahrgestell.

Schritt 3: Uberpriifen Sie ob der Absaugschlauch fest an
der Zyklonabsauganlage und am Absaugadap-
ter der Holzbearbeitungsmaschine ange-

schlossen ist.

Schritt 4: VerschlieRen Sie den nicht genutzten Absaug-
adapteranschluss.

Schritt 5: Uberpriifen Sie ob der Staubfiltersack gut befestigt
ist.

Schritt 6: Schliel3en Sie die Maschine ans Stromnetz an.

Schritt 7: Schalten Sie die Maschine ein.

Schritt 8: Uberpriifen Sie, ob der Motor anlauft und ohne
Probleme oder ungewéhnliche Gerdusche rei-

bungslos lauft.

Schritt 9: Maschine ausschalten.

9 Betrieb

@ Schutzhandschuhe tragen!
@ Sicherheitsschuhe tragen!

Atemschutz tragen!

@ Arbeitsschutzkleidung tragen!

ZAA Serie | Version 2.02

0 HINWEIS!

Bevor Sie die Zyklonabsauganlage erstmalig in

Betrieb nehmen, flihren Sie folgende Punkte durch.

- Uberpriifen Sie alle Schraubverbindungen an der
montierten Zyklonabsauganlage und ziehen Sie
diese gegebenfalls nach.

- Uberpriifen Sie die Zyklonabsauganlage auf
Dichtigkeit.

- Uberpriifen Sie den Schlauch und Sauganschluss
auf Beschadigung und Verstopfung.

- Uberpriifen Sie Elektrische Leitungen auf Beschadigung.

9.1 Einschalten

- Uberpriifen Sie ob der Absaugschlauch fest
an der Zyklonabsauganlage und am Absaug-
adapter der Holzbearbeitungsmaschine ange-
schlossen ist.

- VerschlieRen Sie nicht genutzte Absaug-
Anschlisse an der Zyklonabsauganlage.

- Uberpriifen Sie ob die Spanesacke gut befestigt sind.

- Zyklonabsauganlage durch driicken der griinen
Taste I
einschalten

- Holzbearbeitungsmaschine einschalten.
9.2 Ausschalten

- Holzbearbeitungsmaschine ausschalten

- Zyklonabsauganlage durch Driicken der roten Taste
,O" ausschalten.

9.3 Tipps flr optimale Leistung

- Vermeiden Sie die Verwendung von mehr als 25
cm langen Absaugschlduchen auf jeder Rohrlei-
tung. Die Rippen im Inneren des flexiblen
Schlauchs erhéhen den statischen Druckverlust
erheblich, was die Saugleistung verringert.

- Halten Sie die Leitungen zwischen der Zyklonab-
sauganlage und den Holzbearbeitungsmaschinen
so kurz wie moglich.

- Halten Sie die Richtungsénderungen der Ab-
saugleitungen auf ein Minimum beschrankt. Je
mehr gekrimmte Anschliisse Sie verwenden, de-
sto grofer ist der Saugverlust an der stauberzeu-
genden Maschine.

- Allimahliche Richtungsanderungen sind effizienter
als plétzliche Richtungsanderungen (d.h. verwen-
den Sie, wann immer maéglich, 45°-Bdgen anstelle
von 90°-Bogen).
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9.4 CFM Wert (Volumenstrom)

Da jede Maschine eine unterschiedliche Menge an Sa-
gemehl produziert, sind die Anforderungen an die Min-
destmenge an CFM, um das S&gemehl abzusaugen,
von der Maschine abhéangig (z. B. produziert eine Hobel-
maschine mehr Sdgemehl als eine Tischsage). Die
Kenntnis dieser erforderlichen CFM-Menge ist wichtig,
um die GréRe der zu verwendenden Absaugleitung zu
bestimmen.

In der Tabelle unten finden Sie eine genaue Abschéat-
zung des Volumenstroms, den jede Maschine benétigt.
Denken Sie daran, dass die Maschinen, die am meisten
Staub erzeugen, am nahesten an der Absauganlage auf-
gestellt werden sollten. Wenn die Maschine tiber meh-
rere Absaugdéffnungen verfiigt, ist der gesamte erforder-
liche CFM-Wert die Summe aller Absaugdéffnungen.

GroRe Absauganschluss Ungefahr erfor-
derlicher CFM

2¢ 100 m¥h

2,5 150 m?*h

3¢ 250 m3¥h

4 400 m3h

5¢ 600 m3¥h

6* 850 m3h

7" 1200 m*/h

8" 1600 m%h

9 2000 m¥h

10¢ 2500 m*/h

10 Pflege, Wartung und Instandsetzung/
Reparatur

i Tipps und Empfehlungen

Damit die Zyklonabsauganlage immer in einem
guten Betriebszustand ist, miissen regelmaRige
Pflege- und Wartungsarbeiten durchgefiihrt werden.

N\ GEFAHR!
/Z :S
= Lebensgefahr durch Stromschlag!

Bei Kontakt mit spannungsfiihrenden Bauteilen

besteht Lebensgefahr.

- Vor Beginn von Reinigungs- und Instandhaltungsar-
beiten die Maschine abschalten und den Netzstec-
ker ziehen.

- Anschliisse und Reparaturen der elektrischen Aus-
riistung duirfen nur von einer Elektrofachkraft durch-
gefuhrt werden.
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WARNUNG!

Gefahr bei unzureichender Qualifi-
kation von Personen!

Unzureichend qualifizierte Personen kénnen die Risi-
ken bei Reparaturarbeiten an der Zyklonabsaugan-
lage nicht einschatzen und setzen sich und andere
der Gefahr schwerer oder tédlicher Verletzungen aus.

Alle Wartungsarbeiten nur von dafiir qualifizierten
Personen durchfiihren lassen.

0 HINWEIS!

Priifen Sie nach Pflege-, Wartungs- und Reparaturar-
beiten, ob alle Verkleidungen und Schutzeinrichtun-
gen wieder ordnungsgemal an der
Zyklonabsauganlage montiert sind und sich kein
Werkzeug mehr im Inneren oder im Arbeitsbereich
der Zyklonabsauganlage befindet. Beschadigte
Schutzvorrichtungen und Gerateteile miissen bestim-
mungsgemal durch eine anerkannte Fachwerkstatt
repariert bzw. getauscht werden.

10.1 Pflege durch Reinigung

Die Zyklonabsauganlage ist stets in einem sauberen Zu-
stand zu halten.

@ Schutzhandschuhe tragen!
0 HINWEIS!

Verwenden Sie fur alle Reinigungsarbeiten niemals
scharfe Reinigungsmittel. Dies kann zu Beschadigun-
gen oder Zerstérung des Gerates fuhren.

Alle Kunststoffteile und lackierten Oberflachen sollten
mit einem weichen, angefeuchteten Tuch und etwas
Neutralreiniger gesaubert werden.

Reinigungshinweise an der Absauganlage

- Motor und Schalter nicht direkt mit Wasser reini-
gen.

- Tragen Sie beim Reinigen eine Staubmaske.

- Elektromotor und Schutzschalter nur mit einem
trockenen Tuch reinigen.

- Staubbehalter beim Wechseln reinigen.

ZAA Serie | Version 2.02
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10.2 Wartung und Instandsetzung/ 10.2.1 Filterkartusche reinigen

Reparatur Die Zyklonabsauganlage besitzt eine Kurbel um Stau-

bansammlungen und Ablagerungen aus der Filterkartu-

/—\\ ACHTUNG! sche zu entfernen. Drehen Sie die Kurbel (Abb.21) um
aEn die Filterkartusche zu reinigen und Staub im Filterbeutel
Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten drfen aus- zu l6sen. Achten Sie drauf, zur Einddmmung von Holz-
schlieflich von Fachpersonal durchgefihrt werden. staub und zur Minimierung des Expositionsrisikos den

Staubbeutel fest zu verschliel3en.

@ Schutzhandschuhe tragen!
0 HINWEIS!

A Waschen Sie den Filter, bei starker Beanspruchung,
m ACHTUNG! alle Monate von Hand.
AR

Die bei der Benutzung von Maschinen entstehende
Staubexposition kann Krebs oder langfristige Atem-
schaden verursachen. Tragen Sie immer eine
Schutzbrille und ein zugelassenes Atemschutzgerat,
wenn Sie mit den Spanesammelbehaltern oder Fil-
tern arbeiten.

Sollte die Zyklonabsauganlage nicht ordnungsgeman
funktionieren, wenden Sie sich an einen Fachhandler
oder an unseren Kundenservice. Die Kontaktdaten fin-
den Sie im Kapitel 1.2 Kundenservice. Samtliche
Schutz- und Sicherheitseinrichtungen missen nach ab-
geschlossenen Reparatur- und Wartungsarbeiten sofort
wieder montiert werden.

Abb. 21: Filterkartusche reinigen

Tagliche Wartungsarbeiten .
10.2.2 Staubfiltersack austauschen

- Staubablagerungen von Maschinenkérper und

Motor reinigen/absaugen. Entfernen und leeren Sie den Staubfiltersack, sobald er

. . ) zur Halfte gefiillt ist.
- Befestigungsschrauben der Maschine kontrollieren.

- Beschadigte Sicherheitseinrichtungen sofort ersetzen. Schritt 1: Maschine ausschalten und Netzstecker ziehen.
- Staubsécke, Filtersdcke und Absaugschlauche auf Be-
Schédigungen und mog“che Lecks uberprufen_ SChrltt 2: SChlaUCthemme Iésen Und Staubﬁltersack

- Netzkabel und andere Stromleitungen auf Beschéadi- entnehmen.

gungen tberprafen. Schritt 3: Staubfiltersack entleeren und reinigen ggf. ge-

- Elektrische Sicherheitseinrichtungen und Schutz- gen neuen Staubfiltersack austauschen.
vorrichtungen tberprifen.

Schritt 4: Neuen Staubfiltersack einsetzen und mit der
Wochentliche Wartungsarbeiten Schlauchklemme festziehen.

- Reinigen Sie die Maschine regelmanig mit einem
feuchten Tuch und etwas Seife. Verwenden Sie ’;jm
keine Reinigungs- oder Lésungsmittel; diese kdnn-
ten die Kunststoffteile der Maschine angreifen.
Achten Sie darauf, dass kein Wasser in das Ma-
schineninnere gelangen kann.

- Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und
Motorengehause so staub- und schmutzfrei wie
moglich. Reiben Sie die Maschine mit einem sau-
beren Tuch ab oder blasen Sie sie mit Druckluft bei
niedrigem Druck ab. Schutzbrille tragen !

- Beim Wechseln und Entleeren des Staubfilter- é

sacks ist eine Staubschutzmaske zu tragen.
Abb. 22: Staubfiltersack austauschen

ZAA Serie | Version 2.02 17
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10.2.3 Filterkartusche austauschen

Sobald die Filterkartusche verstopft oder verschmutzt ist
und seine Reinigung die Absaugleistung nicht verbes-
sert, muss die Filterkartusche ausgetauscht werden.

Schritt 1: Maschine ausschalten und Netzstecker ziehen.

Schritt 2: Schrauben, mit denen die Gummidichtung, An-
saugwinkel und die Filterkartusche befestigt
sind, l16sen.

Schritt 3: Filterkartusche entnehmen.

Schritt 4: Gummidichtung und Ansaugwinkel reinigen.

Schritt 5: Neue Filterkartusche mit Hilfe der Schrauben
montieren.

Abb. 23: Filterkartusche austauschen
10.2.4 Spénesammelbehalter reinigen

Entleeren Sie den Spanesammelbehalter, sobald er 34
geflllt ist. Ersetzen Sie den Behalter, wenn er undicht
oder beschadigt ist.

Schritt 1: Maschine ausschalten und Netzstecker ziehen.

Schritt 2: Schnellverschlisse (Abb.24) [6sen um den Be-
hélter zu 6ffnen.

Schritt 3: Staubbeutel aus Behalter entnehmen.

Schritt 4: Staubbeutel entleeren und reinigen ggf. gegen
neuen Staubbeutel austauschen.

Schritt 5: Staubbeutel in den Behalter einsetzen.

Schritt 6: Schnellverschliisse schlielen um den Behalter
festzuklemmen.

Abb. 24: Spanesammelbehalter reinigen

18

11 Entsorgung, Wiederverwertung von
Altgeraten

Tragen Sie bitte in [hrem und im Interesse der Umwelt dafiir
Sorge, dass alle Bestandteile der Maschine nur tber die vor-
gesehenen und zugelassenen Wege entsorgt werden.

11.1 AuBer Betrieb nehmen

Ausgediente Gerate sind sofort fachgerecht aufder Betrieb
zu nehmen, um einen spateren Missbrauch und die Ge-
fahrdung der Umwelt oder von Personen zu vermeiden.

Schritt 1: Alle umweltgeféahrdende Betriebsstoffe aus der
Alt-Maschine entfernen.

Schritt 2: Die Maschine gegebenenfalls in handhabbare
und verwertbare Baugruppen und Bestandteile
demontieren.

Schritt 3: Die Maschinenkomponenten und Betriebs-
stoffe den daflir vorgesehenen Entsorgungs-
wegen zu flhren.

11.2 Entsorgung von elektrischen
Geraten

Beachten Sie bitte, dass elektrische Gerate eine Vielzahl
wiederverwertbarer Materialien sowie umweltschadliche
Komponenten enthalten. Tragen Sie dazu bei, dass
diese Bestandteile getrennt und fachgerecht entsorgt
werden.

Im Zweifelsfall wenden Sie sich bitte an ihre kommunale
Abfallentsorgung. Fir die Aufbereitung ist gegebenen-
falls auf die Hilfe eines spezialisierten Entsorgungsbe-
triebs zurlickzugreifen.

11.3 Entsorgung tiber kommunale
Sammelstellen

Entsorgung von gebrauchten, elektrischen und elektroni-
schen Geraten (Anzuwenden in den Landern der Euro-
paischen Union und anderen europaischen Landern mit
einem separaten Sammelsystem flr diese Gerate).

Das Symbol auf dem Produkt oder seiner Ver-
E packung weist darauf hin, dass dieses Produkt

nicht als normaler Haushaltsabfall zu behan-

deln ist, sondern an einer Annahmestelle flir
das Recycling von elektrischen und elektronischen Ge-
raten abgegeben werden muss. Durch |hren Beitrag zum
korrekten Entsorgen dieses Produkts schiitzen Sie die
Umwelt und die Gesundheit Ihrer Mitmenschen. Umwelt
und Gesundheit werden durch falsche Entsorgung ge-
fahrdet. Materialrecycling hilft den Verbrauch von Roh-
stoffen zu verringern. Weitere Informationen Uber das
Recycling dieses Produkts erhalten Sie von lhrer Ge-
meinde, den kommunalen Entsorgungsbetrieben oder
dem Geschaft, in dem Sie das Produkt gekauft haben.

ZAA Serie | Version 2.02
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12 Stérungsbeseitigung

ACHTUNG!

Beim Auftreten einer der folgenden Fehler beenden
Sie sofort die Arbeit mit der Maschine. Es kdnnte zu
ernsthaften Verletzungen und Schaden kommen.

Samtliche Reparaturen bzw. Austauscharbeiten diir-
fen nur von qualifiziertem und geschultem Fachper-

sonal durchgeflhrt werden.

Stérung

maogliche Ursache

Abhilfe

Die Maschine startet
nicht, oder die Si-
cherung I6st unmit-
telbar nach dem

1. Fehlerhafte Montage.
2. Falsche Stromversorgung.

w

. Sicherung ausgelost.

1. Montage und Anschlisse Uberprifen.

2. Stromversorgung von einer Elektrofachkraft tiber-
prifen lassen.

3.Sicherung ersetzen.

Start aus. 4. Motor uberhitzt. 4. Motor abkuhlen lassen.
5. Falsche Verdrahtung. 5. Verdrahtung von einer Elektrofachkraft tiberpriifen
lassen.
6. Schalter defekt. 6. Schalter priifen ggf. ersetzen lassen.
7. Kondensator defekt. 7. Kondensator priifen ggf. reparieren lassen.
8. Motor defekt. 8. Motor priifen ggf. ersetzen lassen.
Maschine arbeitet 1. Motor Uberhitzt. 1. Motor abkuhlen lassen.
nicht richtig 2. Saugleitungen beschéadigt. 2. Saugleitung prifen ggf. ersetzen.
3. Filterkartusche verschmutzt. 3. Filterkartusche reinigen.
4. Maschine ist zu weit von der Holz- | 4. Maschine naher an der Holzbearbeitungsma-

bearbeitungsmaschine entfernt.

schine aufstellen.

5. Kondensator beschadigt. 5. Kondensator Gberprifen ggf. ersetzen.
6. Motorlager beschadigt. 6. Motorlager priifen ggf. ersetzen.
Starke Vibrationen 1. Motor beschadigt oder lose. 1. Motor Uberprifen ggf. ersetzen.
oder laute Gerau- 2. Motorlifter beschadigt. 2. Lufter und Liufterabdeckung Uberprufen.
sche im Betrieb. 3. Motorhalterung beschéadigt. 3. Motorhalterung tberprifen ggf. ersetzen.
4. Laufrad beschadigt. 4. Laufrad Uberprifen ggf. ersetzen.
5. Motorlager defekt. 5. Motorlager Uberprifen ggf. ersetzen.
6. Motorwelle beschadigt. 6. Motorwelle Uberprufen ggf. ersetzen.
7. Unebene Flache auf die die 7. Maschine auf plane Flache umstellen und Lenkrol-

Maschine aufgestellt wurde.
. Laufrad beschadigt.
. Laufrad lose auf Motorwelle.

©

len festziehen.
. Laufrad ersetzen.
. Laufrad prifen ggf. neu montieren.

©

Schlechte Sauglei-
stung

. Staubfiltersack / Beutel voll.

. Filterkartusche verschmutzt.

. Absaugschlauch verstopft.

. Rohrschellen nicht richtig befe-
stigt.

. Zuviele Krimmungen in der Ab-
saugleitung.

. Holz ist zu feucht.

. Leck in der Rohrleitung.

. Anschlisse falsch dimensioniert.

(83} A ODN -

0 N

. Staubfiltersack leeren.

. Filterkartusche reinigen.

. Absaugschlauch reinigen.

. Rohrschellen prifen ggf. festziehen.

A OWODN -

(83}

. Absaugleitung verkilrzen ggf. Staubablagerungen
am Absaugstutzen entfernen.

. Holz trocknen lassen.

. Rohrleitung abdichten ggf. erneuern.

. GréRere Anschlusse montieren.

0 N o

Maschine blast
Staub in die Luft.

—_

. Schlauchschellen oder Filterkartu-
sche nicht richtig montiert.

2. Zylinder- oder Trichterdichtungen

lose oder beschadigt.

—_

. Schlauchschellen und Filterkartusche priifen und
ggf. nachziehen.

2. Alle Montage- und Dichtungspunkte nachziehen;

beschadigte Dichtungen austauschen.

ZAA Serie | Version 2.02
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13 Ersatzteile

GEFAHR!

Verletzungsgefahr durch Verwen-
dung falscher Ersatzteile!

Durch Verwendung falscher oder fehlerhafter Ersatz-
teile kdnnen Gefahren fur den Bediener entstehen sowie
Beschadigungen und Fehlfunktionen verursacht werden.

- Es sind ausschlieBlich Originalersatzteile des Her-
stellers oder vom Hersteller zugelassene Ersatzteile
zu verwenden.

- Bei Unklarheiten ist stets der Hersteller zu kontaktieren.

0 HINWEIS!

Bei Verwendung nicht zugelassener Ersatzteile er-
lischt die Herstellergarantie.

13.1 Ersatzteilbestellung

Die Ersatzteile kdnnen Uber den Vertragshandler oder di-
rekt beim Hersteller bezogen werden.

Die Kontaktdaten stehen im Kapitel 1.2 Kundenser-
vice.Folgende Eckdaten bei Anfragen oder bei der Ersatz-
teilbestellung angeben:

- Geratetyp

- Artikelnummer

- Positionsnummer

- Baujahr

- Menge

- gewiinschte Versandart (Post, Fracht, See, Luft,
Express)

- Versandadresse

Ersatzteilbestellungen ohne oben angegebene Angaben
kénnen nicht berlicksichtigt werden. Bei fehlender An-
gabe Uber die Versandart erfolgt der Versand nach Er-
messen des Lieferanten.

Angaben zum Geréatetyp, Artikelnummer und Baujahr
finden Sie auf dem Typenschild, welches an der Ma-
schine angebracht ist.

20

Beispiel

Es muss der Motor fiir die Zyklonabsauganlage
ZAA1353 bestellt werden. Der Motor hat in der Ersatz-
teilzeichnung die Nummer 14.

Bei der Ersatzteil-Bestellung eine Kopie der Ersatzteil-
zeichnung mit gekennzeichnetem Bauteil (Motor) und
markierter Positionsnummer (14) an den Vertragshand-
ler bzw. an die Ersatzteilabteilung schicken und die fol-
genden Angaben mitteilen:

- Geréatetyp: Zyklonabsauganlage ZAA 1353
- Artikelnummer: 5924135
- Positionsnummer: 14

ZAA Serie | Version 2.02
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13.2 Ersatzteilzeichnung

Die nachfolgende Zeichnung soll im Servicefall helfen, notwendige Ersatzteile zu identifizieren. Zur Bestellung eine Ko-
pie der Teilezeichnung mit den gekennzeichneten Bauteilen an lhren Vertragshandler senden.

Abb. 25: Ersatzteilzeichnung

ZAA Serie | Version 2.02 21
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14 Elektroschaltplane

14.1 Elektroschaltplan 230 V
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Abb. 26: Elektroschaltplan 230 V

14.2 Elektroschaltplan 400 V
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Abb. 27: Elektroschaltplan 400 V
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15 EU-Konformitatserklarung

EU-Konformitatserklarung

Nach Maschinenrichtlinie 2006/42/EG Anhang Il 1.A

Hersteller/Inverkehrbringer:

erklart hiermit, dass folgendes Produkt

Produktgruppe:

Maschinentyp:

Bezeichnung der Maschine *:

Seriennummer*:

Baujahr*:

Stlirmer Maschinen GmbH

Dr.-Robert-Pfleger-Str. 26
D-96103 Hallstadt

Holzstar® Holzbearbeitungsmaschinen

Zyklonabsauganlage

] ZAA 1351 Artikelnummer *: [] 5924134
] ZAA 1353 [] 5924135
20

*flllen Sie diese Felder anhand der Angaben auf dem Typenschild aus

allen einschlagigen Bestimmungen der oben genannten Richtlinie sowie der weiteren angewandten Richtlinien (nachfol-
gend) — einschlieRlich deren zum Zeitpunkt der Erklarung geltenden Anderungen entspricht.

Mitgeltende EU-Richtlinien:

Mitgeltende EU-Verordnungen:

2014/30/EU EMV-Richtlinie
2012/19/EU WEEE-Richtlinie

1907/2006/EU REACH-Verordnung

Folgende harmonisierte Normen wurden angewandt:

DIN EN 60335-1:2012-10

DIN EN 60335-2-69:2015-07

DIN EN 62233:2008-11

DIN EN 55014-1:2018-08

DIN EN 55014-2:2016-01

DIN EN IEC 61000-3-2:2019

DIN EN 61000-3-3:2014-03

Dokumentationsverantwortlich:

Hallstadt, den 11.08.2023

bl

Kilian Stiirmer
Geschéftsflihrer

ZAA Serie | Version 2.02

Sicherheit elektrischer Gerate fir den Hausgebrauch und ahnliche
Zwecke - Teil 1: Allgemeine Anforderungen

Sicherheit elektrischer Gerate fir den Hausgebrauch und ahnliche
Zwecke - Teil 2-69: Besondere Anforderungen fiir Staub- und
Wassersauger fiir den gewerblichen Gebrauch

Verfahren zur Messung der elektromagnetischen Felder von Haushalts-
geraten und ahnlichen Elektrogeraten im Hinblick auf die Sicherheit von
Personen in elektromagentischen Feldern.

Elektromagnetische Vertraglichkeit - Anforderungen an Haushaltgerate,
Elektrowerkzeuge und ahnliche Elektrogerate - Teil 1: Stéraussendung
Elektromagnetische Vertraglichkeit - Anforderungen an Haushaltgerate,
Elektrowerkzeuge und ahnliche Elektrogerate - Teil 2: Storfestigkeit -
Produktfamiliennorm

Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV) - Teil 3-2: Grenzwerte -
Grenzwerte fiir Oberschwingungsstrome (Gerate-Eingangsstrom

<=16 A je Leiter)

Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV) - Teil 3-3: Grenzwerte -
Begrenzung von Spannungsanderungen, Spannungsschwankungen
und Flicker in 6ffentlichen Niederspannungs-Versorgungsnetzen fiir
Gerate mit einem Bemessungsstrom <= 16 A je Leiter, die keiner
Sonderanschlussbedingung unterliegen

Kilian Stirmer, Stirmer Maschinen GmbH,
Dr.-Robert-Pfleger-Str. 26, D-96103 Hallstadt

23



Yholzstar

Holzbearbeitungsmaschinen

www.holzstar.de




	Produktidentifikation
	Hersteller
	Angaben zur Betriebsanleitung
	Angaben zum Urheberrecht
	1 Einführung
	1.1 Urheberrecht
	1.2 Kundenservice
	1.3 Haftungsbeschränkung

	2 Sicherheit
	2.1 Symbolerklärung
	Sicherheitshinweise
	gefahr!
	warnung!
	vorsicht!
	achtung!
	Hinweis!

	Tipps und Empfehlungen

	2.2 Verantwortung des Betreibers
	2.3 Qualifikation des Personals
	WarNUNG!

	2.4 Persönliche Schutzausrüstung
	2.5 Sicherheitskennzeichnungen an der Zyklonabsauganlage
	Abb. 1: Sicherheitskennzeichnungen

	2.6 Allgemeine Sicherheitsmaßnahmen
	Folgendes ist zu beachten:
	vorsicht!



	3 Bestimmungsgemäße Verwendung
	warnung!
	3.1 Restrisiken
	3.2 Vorhersehbarer Fehlgebrauch

	4 Technische Daten
	4.1 Tabelle
	4.2 Typenschild
	Abb. 2: Typenschild ZAA 1353

	4.3 Abmessungen
	Abb. 3: Abmessungen


	5 Gerätebeschreibung
	Abb. 4: Zyklonabsauganlage
	5.1 Lieferumfang
	5.2 Zubehör

	6 Transport, Verpackung, Lagerung
	6.1 Anlieferung und Transport
	VORSICHT!
	VORSICHT: KIPPGEFAHR

	6.2 Verpackung
	6.3 Lagerung

	7 Aufstellen und Anschluss
	7.1 Anforderungen an den Aufstellort
	7.2 Montage der Absauganlage
	achtung!
	Abb. 5: Montageteile
	Abb. 6: Räder montieren
	Abb. 7: Gestell montieren
	Abb. 8: Abdeckungen einsetzen

	Abb. 9: Querstrebe montieren
	Abb. 10: Transportrollen montieren
	Abb. 11: Montage des Griffs
	Abb. 12: Behälterabdeckung montieren
	Abb. 13: Schnellverschlüsse montieren
	Abb. 14: Laufradgehäuse und Ansaugwinkel montieren
	Abb. 15: Montage des Absaugstutzens
	Abb. 16: Baugruppe montieren
	Abb. 17: Zyklontrichter mit Ansaugrohr verbinden
	Abb. 18: Filterkartusche und Absaugwinkel verbinden
	Abb. 19: Absaugschlauch anschließen
	Abb. 20: Korrekte Montage der Zyklonabsauganlage


	8 Inbetriebnahme
	achtung!
	8.1 Elektrischer Anschluss
	Gefahr!
	8.1.1 Erdung der Maschine
	achtung!


	8.2 Testlauf der Maschine

	9 Betrieb
	Hinweis!
	9.1 Einschalten
	9.2 Ausschalten
	9.3 Tipps für optimale Leistung
	9.4 CFM Wert (Volumenstrom)

	10 Pflege, Wartung und Instandsetzung/ Reparatur
	Gefahr!
	warnung!
	Hinweis!
	10.1 Pflege durch Reinigung
	Hinweis!

	10.2 Wartung und Instandsetzung/ Reparatur
	achtung!
	achtung!
	Tägliche Wartungsarbeiten
	Wöchentliche Wartungsarbeiten
	10.2.1 Filterkartusche reinigen
	Hinweis!
	Abb. 21: Filterkartusche reinigen

	10.2.2 Staubfiltersack austauschen
	Abb. 22: Staubfiltersack austauschen

	10.2.3 Filterkartusche austauschen
	Abb. 23: Filterkartusche austauschen

	10.2.4 Spänesammelbehälter reinigen
	Abb. 24: Spänesammelbehälter reinigen



	11 Entsorgung, Wiederverwertung von Altgeräten
	11.1 Außer Betrieb nehmen
	11.2 Entsorgung von elektrischen Geräten
	11.3 Entsorgung über kommunale Sammelstellen

	12 Störungsbeseitigung
	Achtung!

	13 Ersatzteile
	Gefahr!
	Hinweis!
	13.1 Ersatzteilbestellung
	13.2 Ersatzteilzeichnung
	Abb. 25: Ersatzteilzeichnung


	14 Elektroschaltpläne
	14.1 Elektroschaltplan 230 V
	Abb. 26: Elektroschaltplan 230 V

	14.2 Elektroschaltplan 400 V
	Abb. 27: Elektroschaltplan 400 V


	15 EU-Konformitätserklärung

